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An die Erziehungsberechtigten der 
Schüler der Jahrgangsstufen 1-10 
 
 

Oberkotzau, 11.11.2020 
 
 

Elternbrief zur so genannten „Maskenpflicht“ an den  
bayerischen Schulen 

 
 
Liebe Eltern, 

derzeit häufen sich bei uns die Anfragen bezüglich der Maskenpflicht unserer Kinder während 

des Unterrichts, ebenso begründete wie auch unbegründete Anträge auf Befreiung.  

1. Die allgemeine rechtliche Lage 

Ich möchte Ihnen zur allgemeinen Klarstellung hiermit die wichtigsten rechtlichen Informati-

onen dazu an die Hand geben: 

1. § 18 (2) 8. BayIfSMV bestimmt: „Auf dem Schulgelände besteht Maskenpflicht. Unbeschadet 

des § 2 sind von dieser Pflicht ausgenommen Schülerinnen und Schüler nach Genehmigung des 

aufsichtführenden Personals aus zwingenden pädagogisch-didaktischen oder schulorganisato-

rischen Gründen.“ Und weiter: „Wird der Verpflichtung nach den Sätzen 1 und 2 nicht nachge-

kommen, soll die Schulleiterin oder der Schulleiter die Person des Schulgeländes verweisen; für 

Schülerinnen und Schüler gilt dies nur ab der Jahrgangsstufe 5. Die zuständige Kreisverwal-

tungsbehörde kann in begründeten Einzelfällen Ausnahmen von der Maskenpflicht am Platz 

zulassen, soweit dies aus infektionsschutzrechtlicher Sicht vertretbar ist.“ 

2. Unabhängig davon sagt §2 (8. BayIfSMV): „Personen, die glaubhaft machen können, dass 

ihnen das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung aufgrund einer Behinderung oder aus gesund-

heitlichen Gründen nicht möglich oder unzumutbar ist, sind von der Trageverpflichtung be-

freit.“ 

3. Bezüglich einer abgewiesenen Klage von Eltern zweier bayerischer Grundschulkinder gegen 

die generelle Maskenpflicht teilt der Bayerische Verwaltungsgerichtshof in einer Pressemittei-

lung vom 10.11.2020 mit: Der Bayerische Verwaltungsgerichtshof (BayVGH) hat heute einen 

Eilantrag gegen die Maskenpflicht an Schulen in Bayern abgelehnt. Die entsprechende 
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Vorschrift sei jedoch so auszulegen, dass für die Schüler im Freien und unter Einhaltung des 

Mindestabstands die Möglichkeit zu Tragepausen bestehen müsse. 

Soweit die einschlägigen wichtigsten rechtlichen Bestimmungen. 

 

2. Was bedeutet das nun konkret für unsere Schule? 

1. Es gilt weiterhin die generelle Maskenpflicht auf dem gesamten Schulgelände, einschl. der 

Unterrichtszeit. 

2. Sollte in begründeten Einzelfällen durch ein ärztliches Attest glaubhaft belegt werden kön-

nen, dass wegen zu erwartender gesundheitlicher Beeinträchtigungen das Tragen einer Maske 

nicht möglich oder unzumutbar ist, so kann nach Vorlage des Attests bei der Klassen-, bzw. 

Schulleitung eine Befreiung vom zeitweisen oder vollständigen Tragen der Maske durch die 

Schulleitung erteilt werden.  

Diese Befreiung kann jedoch nur erteilt werden, wenn es möglich ist, das entsprechende 

Kind dann mit 1,5 Meter Abstand separiert von den anderen Kindern der Klasse zu setzen. 

Ist dies aus welchen Gründen auch immer nicht möglich, so muss ein Antrag beim Gesund-

heitsamt gestellt werden, das dann über weitergehende Maßnahmen entscheidet.   

Ich bitte dafür um Verständnis, da die Schule generell die Aufgabe hat, alle Kinder vor einer 

möglichen Ansteckung zu schützen. 

3. Ab sofort werden wir in unserem Pausenhof eine eigene Zone ausweisen, in der die Kinder, 

die das wünschen, zeitlich begrenzt und unter Einhaltung des vorgeschriebenen Mindestab-

standes von 1,5 Meter die Maske absetzen können. Als Sicherheitsmaßnahme und zur Klar-

stellung werden dazu von unserem Hausmeister, Herrn Stock, farbliche Markierungen im ent-

sprechenden Abstand auf dem Boden in dieser Zone angebracht. Ein Herumrennen ist dort 

aus nachvollziehbaren Gründen leider nicht möglich. 

Ich bin mir sicher, dass wir damit für unsere Schule eine tragfähige Lösung gefunden haben, 

die den Bedürfnissen aller gerecht wird und bitte Sie um Ihre Unterstützung. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Bleiben Sie auch weiterhin gesund! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Gerd Kögler, Rektor 


